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Am 9. September 2013 beginnt für die 
Schülerinnen und Schüler in unserer  
Gemeinde der Schulunterricht.

Der Schulweg ist oft der erste längere 
„Ausflug“ eines Kindes in die Verkehrswelt 
der Erwachsenen. Abläufe, die wir oft als 
selbstverständlich voraussetzen, müssen 
gelernt werden. Den richtigen Weg wählen, 
Gefahren erkennen, gefährliche Situationen 
richtig einschätzen, mit Verkehrsgeräuschen 
umgehen usw. – dies alles muss gelernt 
werden!

Wir bitten daher insbesondere die  
Eltern aller Schulanfänger, mit ihren Kindern  
entsprechend zu üben. Deshalb haben wir 
auch bereits heute im Mitteilungsblatt die 
Schulwegpläne und viele Hinweise zum 
Schulbeginn veröffentlicht.

Allen Schülerinnen und Schülern wünschen 
wir einen guten Schulanfang sowie viel 
Glück und Erfolg in der Schule.  

Schulanfang  
2013
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Sindelfingen
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Telefonnummer: 07031-98-13131
Die ärztliche Notfallpraxis ist samstags von 8.00 Uhr bis 
montags 8.00 Uhr und an Feiertagen (ab 20.00 Uhr zwin-
gend mit telefonischer Voranmeldung) unter o.g. Telefonnum-
mer erreichbar.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): 
ab 19:30 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochen-
ende - 31. August/1. September 2013 - erfragen Sie bitte 
im Notfall über Tel. 0711 7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 31. August/1. September 2013 - hat die 
Praxis Dr. Stanger, Nikolaus-Otto-Straße 14, Sindelfingen, 
Tel. 07031/385120 für Hunde, Katzen und Heimtiere, 
falls Haustierarzt nicht erreichbar (telefonische Voranmel-
dung unbedingt erforderlich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stunden-
dienst)

- Donnerstag, 29. August 2013
  Apotheke beim Rathaus, Königstraße 42, Ehningen
- Freitag, 30. August 2013
  �Bären-Apotheke Herrenberg, Hindenburgstraße 20,  

Herrenberg
- Samstag, 31. August 2013
  Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen
- Sonntag, 1. September 2013
  Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen
- Montag, 2. September 2013
  Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen

- Dienstag, 3. September 2013
  Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herrenberg
- Mittwoch, 4. September 2013
  Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg
Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Rat & Tat

Wir unterstützen ehrenamtlich unsere 
älteren und alleinstehenden Mitbürger/-innen
der Gesamtgemeinde Aidlingen. 
Rufen Sie uns an, wir kommen und helfen. 
Tel: G.Diehl  07034-8946 und W. Flender  07034-30547

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen
Kranken- und Altenpflege, 
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448
Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen

Häusliche Kranken- und Altenpflege (Grundpflege, Wundver-
sorgung, Stoma u.a.), Alltagsbegleitung (Hauswirtschaftlicher 
Dienst, Demenz-Betreuung nach § 45b u.a.) Badstraße 8 
(gegenüber vom Rathaus)
Pflegedienstleitung: Herr Patrick Wochele
Tel.: (07034) 2516-0 (tagsüber), Fax: (07034) 2516-18
Tel.: (07034) 2516-10 (Notfälle, 24 Std.)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

Das Krisentelefon 07031 663-3000
DAS KRISENTELEFON RICHTET SICH AN
-  Pflegende Angehörige
-  Seniorinnen und Senioren
-  In der Altenarbeit Tätige
WIR UNTERSTÜTZEN SIE DURCH
-  Beratung in kritischen Lebens- und Pflegesituationen
-  Vermittlung von Gesprächskreisen für pflegende Ange-
   hörige und weiteren Angeboten im Rahmen der Altenhilfe
-  Vermittlung an weiterführende Hilfen
SIE ERREICHEN UNS VON MONTAG BIS FREITAG 
VON 16-18 UHR UNTER DER TELEFONNUMMER  
07031/663-3000
MONTAGS AUCH IN TÜRKISCHER SPRACHE

Aidlinger Wochenmarkt

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
Obst, Gemüse, Eier

Honig aus dem Heckengäu
Pflanzen und Schnittblumen

Allgäuer Bergkäse aus Scheidegg
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Schulwegplan
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Erläuterungen zum Schulwegplan
I.  Aidlingen
1. 	�Die Kinder aus dem Gebiet „Gewanne /Furtholz/Feld-

bergstraße bis zur Sonnenberghalle“ erreichen über die 
Uhlandstraße die Fußgängersignalanlage an der Haupt-
straße. Dort ist ein gefahrloser Übergang zur Buchhalden-
straße möglich.

2. 	�Kinder aus dem Gebiet „Feldbergstraße ab Sonnenberg-
halle/ Schelmenäcker/ Sonnenberg“ gelangen über die 
Sonnenbergstraße und die Hirschgasse zur Fußgängersi-
gnalanlage an der Hauptstraße beim Gässle. Nach Über-
queren der Hauptstraße, ist über den Fußgängerüberweg 
in der Gärtringer Straße, die Buchhaldenstraße zu errei-
chen.

3. 	�Kinder aus dem Gebiet „Kirschhalde“ können die Böblin-
ger Straße an der Fußgängersignalanlage gefahrlos über-
queren und gelangen von dort, wie die Kinder aus dem 
Gebiet „südlich der Böblinger Straße“, über die Badstra-
ße und Hinterhagstraße zur Schule.

II. Deufringen
1. 	�Alle Kinder nördlich der Aidlinger Straße und der Ge-

chinger Straße sollen die Fußgängersignalanlage bei der 
Kirche benutzen. Von dort aus ist die Schule über die 
Kreuzstraße zu erreichen.

	� Die Überquerung der Gechinger Straße bei der Einmün-
dung Alte Steige sollte trotz des Fußgängerüberweges 
vermieden werden.

III. Dachtel
1. 	�Die Kinder aus dem Ortskern und dem Gebiet „Staigstra-

ße /Oberdorf“ gelangen über die Dachteler Bergstraße in 
den Riedgraben zur Schule.

2.	� Kinder aus dem Bereich „Meisenweg /Finkenweg /Ler-
chenweg“ gelangen ebenfalls über die Dachteler Berg-
straße zum Riedgraben.

3.	� Kinder aus der Siedlung „Dachteler Berg“ kommen über 
die Calwer Straße in den Riedgraben.

Sicherer Schulweg
Beginn des Schulwegtrainings
Wenn Ihr Kind in die Schule kommt, wird es mit vielen Ein-
drücken und Situationen konfrontiert. Um die Kinder nicht zu 
überfordern, sollten sie Schritt für Schritt auf den neuen Le-
bensabschnitt vorbereitet werden. Auch das Schulwegtraining 
erfordert deshalb Zeit, Geduld und Einfühlungsvermögen:
- �Beginnen Sie rechtzeitig vor dem ersten Schultag mit Ih-
rem Kind den Schulweg einzuüben. 

- �Erklären Sie ihm ausführlich die möglichen Gefahrenstellen 
aber machen Sie ihm keine Angst – Angst verunsichert. 
Mit Lob und Anerkennung für richtiges Verhalten lernt Ihr 
Kind am leichtesten.

- �„Entdecken“ Sie den Schulweg gemeinsam, zum Beispiel 
mit selbstgemachten Fotos. Fotografieren Sie zum Beispiel 
alle Gefahrenstellen und sprechen Sie mit Ihrem Kind auch 
anhand der Fotos über das richtige Verhalten an diesen 
gefährlichen Stellen.

- �Gehen Sie die ersten Male den Schulweg zu den üb-
lichen Schulzeiten ab. Nur so lernt Ihr Kind genau die 
Verkehrsbedingungen kennen, die es später alleine bewäl-
tigen muss.

- �Lassen Sie Ihr Kind selbständig werden. Lernen macht ihm 
mehr Spaß, wenn es spielerisch lernt.

- �Denken Sie daran: für Ihr Kind sind Sie das größte Vorbild.

Zu Fuß zur Schule
Unfallursache Nr. 1 ist bei Kindern, die zu Fuß zur Schule 
unterwegs sind, das Überqueren der Fahrbahn. Üben Sie mit 
Ihrem Kind deshalb vor allem:
- �Vor jedem Betreten der Fahrbahn an der Sichtlinie stehen 
zu bleiben, nach allen Seiten Ausschau zu halten, zuerst 
nach links, dann nach rechts, dann noch einmal nach 
links, um dann auf dem kürzesten Weg über die Fahrbahn 
zu gehen, keinesfalls zu rennen.

- �Wenn irgend möglich, die Straße nur an Ampeln und Fuß-
gängerüberwegen zu überqueren; an Zebrastreifen unbe-
dingt Blickkontakt zu den Autofahrern aufzunehmen.

- �Entfernungen und Geschwindigkeiten richtig einzuschätzen.
- �Auf dem Gehweg innen zu gehen.
- �Unerwartete Hindernisse auf dem Gehweg, zum Beispiel 
Baustellen, vorsichtig zu passieren und auf Grundstück-
sausfahrten zu achten.

- �In den Wintermonaten und bei schlechter Sicht können 
Reflektoren oder Sicherheitsreflektionskragen zur Verbesse-
rung der Erkennbarkeit getragen werden.

Mit dem Bus zur Schule
Fahren Sie die Strecke zunächst gemeinsam „Probe“. Dann 
sollte Ihr Kind eine Fahrt alleine machen und Sie erwarten 
es an der Haltestelle.
Wichtig ist:
- �Rechtzeitig an der Haltestelle zu sein, um nicht unter Zeit-
druck über die Fahrbahn laufen zu müssen.

- �Beim Warten an der Haltestelle den Straßenverkehr im 
Auge zu behalten.

- �An den Bus erst herantreten, wenn er zum Stehen gekom-
men ist und die Tür sich geöffnet hat.

- �Nach dem Aussteigen zu warten, bis der Bus abgefahren 
ist und erst dann die Fahrbahn zu überqueren.

Mit dem Auto zur Schule
Wenn Ihr Kind von Ihnen oder zum Beispiel von Eltern der 
Mitschüler mit dem Auto zur Schule gebracht wird, achten 
Sie darauf, dass es immer gut gesichert ist.
- �Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr, die kleiner als 
150 cm sind, dürfen in Kraftfahrzeugen auf Sitzen, für die 
Sicherheitsgurte vorgeschrieben sind, nur mitgenommen 
werden, wenn Rückhalteeinrichtungen für Kinder benutzt 
werden, die amtlich genehmigt und für das Kind geeignet 
sind. 

- �Es dürfen nur so viele Kinder mitgenommen werden, wie 
auch im Auto gesichert werden können.

- �Grundsätzlich sollten Kinder immer auf der der Fahrbahn 
abgewandten Seite ein- und aussteigen.

Mit dem Rad...
...sollten Kinder in den ersten Schuljahren überhaupt nicht 
zur Schule fahren. Auch wenn sie ein Fahrrad schon be-
herrschen, so sind sie im Straßenverkehr doch immer noch 
völlig überfordert. Es wird empfohlen, Kindern frühestens 
nach einer Radfahrausbildung im 3. und 4. Schuljahr die 
Alleinfahrt mit dem Rad zur Schule zu erlauben.
Achtung: Kinder sollten beim Radfahren grundsätzlich einen 
Helm tragen.

Sehen und gesehen werden
Dunkelheit und schlechtes Wetter erschweren nicht nur den 
Kindern, sondern auch den Autofahrern erheblich die Sicht. 
Deshalb sind die Kinder zusätzlich gefährdet.
-  �Damit Ihr Kind schon von weitem gesehen werden kann, 

sollte es helle Kleidung tragen sowie einen Schulranzen 
entsprechend der DIN-Norm aus reflektierendem Material.

-  �Zusätzliche Reflektoren, die man an der Kleidung befes-
tigen kann, erhöhen die Sicherheit.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 
2048, www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister 
Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Augen auf im Straßenverkehr!

Wichtige Verkehrsregeln zum Schutz der Kinder
Die gesetzlichen Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung 
zum Schutz der Kinder und Jugendlichen im Straßenverkehr 
sind eindeutig. Nach § 1 der Straßenverkehrsordnung erfordert 
die Teilnahme am Straßenverkehr ständige Vorsicht und ge-
genseitige Rücksicht. Jeder Verkehrsteilnehmer hat sich so zu 
verhalten, dass kein anderer geschädigt und gefährdet wird.
Von besonderer Bedeutung sind die nachfolgenden Bestim-
mungen:
1. �Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, ältere 

Kinder bis zum vollendeten 10. Lebensjahr dürfen mit 
Fahrrädern Gehwege benutzen. Auf Fußgänger ist be-
sondere Rücksicht zu nehmen. Beim Überqueren einer 
Fahrbahn müssen die Kinder absteigen (§ 2 Abs. 5 Stra-
ßenverkehrsordnung).

2. �Die Fahrzeugführer müssen sich gegenüber Kindern, Hilfs-
bedürftigen und älteren Menschen, insbesondere durch 
Verminderung der Fahrgeschwindigkeit und durch Brems-
bereitschaft so verhalten, dass eine Gefährdung dieser 
Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen ist (§ 3 Abs. 2a Stra-
ßenverkehrsordnung).

Sicherlich können wie in jedem Bereich so auch im Stra-
ßenverkehr die gesetzlichen Bestimmungen und Vorschriften 
die eigene Vernunft und Rücksicht nicht ersetzen und jeder 
Hinweis und jede Bitte verhallt ungehört, wenn nicht Bereit-
schaft und Einsicht zu rücksichtsvollem Verhalten besteht. 
Doch gerade die erschreckend hohe Zahl von Verkehrstoten 
und die Belastungen durch den Straßenverkehr sollten nicht 
als selbstverständlicher Preis für unsere Mobilität einfach 
hingenommen werden, sondern vielmehr Anlass zum Nach-
denken und zu Verhaltensänderungen sein. Gerade im Inte-
resse und für die Sicherheit der Kinder ist dies notwendig.

 

Die Gemeindeverwaltung informiert

Altpapierabfuhr für Privathaushalte

Am 31. August 2013 wird die Altpapiersammlung von der 
Katholischen Jugend Aidlingen durchgeführt. Die übers 
ganze Jahr verteilten Termine der Sammlung finden Sie 
auch im Abfallkalender gelb hinterlegt.
Die Altpapierabfuhr ist nur für Privathaushalte und nicht 
für andere Einrichtungen und Betriebe bestimmt.
Bei der Sammlung am Samstag muss die Altpapiertonne 
bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag an die Straße ge-
stellt sein. Altpapier, das nach 6.00 Uhr bereitgestellt 
wird, kann evtl. nicht mehr mitgenommen werden.

Heckengäu - Naturführer e.V.

Kelten- und Alemannengräber – Wo wur-
den junge Frauen vor ca. 2400 Jahren in 
Gechingen und Dachtel vergraben?
Erleben Sie am Sonntag, 01. September 2013, eine Rund-
wanderung durch die Natur mit Geschichten über Geschich-
te. Heckengäu-Naturführer Gerhard Mörk zeigt die Pflanzen-
vielfalt im Naturschutzgebiet Würm-Heckengäu. Auf der ca. 
10 km langen Strecke werden Kelten- und Alemannengräber 
wiederentdeckt. Die Teilnehmer wandeln auf alten Handels- 
und Grenzwegen und bewältigen ca. 180 Höhenmeter. Un-
terwegs wird ein Gericht aus keltischer Küche sowie Met 
oder Tee angeboten. 
Die Tour dauert ca. 5 Std. Im Preis von 10.- Euro je Erw. 
(Kinder sind kostenfrei) sind ein Imbiss und Getränke enthal-
ten. Bitte anmelden (max. 20 Teilnehmer) bei: Gerhard Mörk, 
Tel. 07056-96200 oder gerhardmoerk@gmx.de. Notwendig 
sind gutes Schuhwerk und witterungsangepasste Kleidung. 
Treffpunkt ist um 12:00 Uhr am Rathaus in Gechingen. Park-
plätze sind in Ortsmitte vorhanden. Im Anschluss können 
im Heimatmuseum Appeleshof noch Gegenstände aus den 
Keltengräbern besichtigt werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Verlässliche Grundschule an der  
Buchhaldenschule Aidlingen und an der 
Schallenbergschule Deufringen
Liebe Eltern,
in der Gemeinde Aidlingen besteht an der Buchhaldenschule 
und an der Schallenbergschule die Möglichkeit der Betreu-
ung im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“.
Damit soll den Eltern, die ihren Kindern zu Hause nicht eine 
ständige Anlaufstelle (z. B. wegen Berufstätigkeit) bieten kön-
nen, die Möglichkeit einer durchgehenden Betreuung ihrer Kin-
der in der Zeit von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr angeboten werden. 
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Über das Betreuungsteam der Schule an:
Gemeindeverwaltung  	 Absender: 
z.H. Herrn Beutler  
Hauptstr. 6  	 ________________________________
71134 Aidlingen 

	 ________________________________

	 71134 A i d l i n g e n

	 Tel.: ____________________________

Verbindliche Anmeldung und Kostenübernahme für die 
„Verlässliche Grundschule“

Hiermit melde/n wir/ich unser/mein Kind___________________________________
verbindlich für die „Verlässliche Grundschule“ an der

(  )  Buchhaldenschule  		  (  )  Schallenbergschule  an.

Beginn:_____________________________

Vorgesehener Besuch der „Verlässlichen Grundschule“:

(  )  Täglicher Besuch

(  )  Besuch an folgenden Tagen in der Woche:

__________________________________________________________________________

Gesamtkinderzahl in der Familie unter 18 Jahren: ____________

(  )  Ich bin alleinerziehend 

(  )  �Wir/Ich beantrage/n als Sozialpassinhaber Ermäßigung der Gebühren um 50 %  
(bitte eine Kopie des Sozialpasses beifügen)

Aidlingen, den __________________________  		  ________________________________
 															                			   (Unterschrift)

E i n z u g s e r m ä c h t i g u n g

Die Gemeindekasse Aidlingen wird hiermit widerruflich ermächtigt, die von uns/mir zu entrichtende Zahlung für die „Ver-
lässliche Grundschule“ bei Fälligkeit zu Lasten unseres/ meines Girokontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Konto-Nr.: ______________________________

BLZ: _________________________

Bank: _____________________________________________________________________

IBAN:______________________________  BIC:__________________________________ 

Kontoinhaber: ______________________________________________________________

Datum: _________________________ 			  _______________________________
  																               (Unterschrift)
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Die „Verlässliche Grundschule“ an der Schallenbergschule/
Buchhaldenschule ermöglicht es, dass Kinder vor und nach 
dem Unterricht in der Zeit von 7.30 Uhr - 8.35/8.45Uhr 
und von 11.20/11.30 Uhr - 13.30 Uhr betreut werden kön-
nen, auch dann, wenn sie während dieser Zeit keinen Un-
terricht haben oder Unterrichtseinheiten ausfallen. Die Zeiten 
von 8.35/8.45 Uhr bis 11.20/11.30 Uhr werden von den 
Schulen abgedeckt.
Für die Nutzung der Betreuung ist eine verbindliche Anmel-
dung erforderlich. Verwenden Sie hierfür bitte das Formular 
auf der Nebenseite. Geben Sie dieses bitte dem jeweiligen 
Betreuungsteam an Ihrer Schule.
Die Gebühren sind nachfolgend aufgeführt. Sie betragen im 
Einzelnen:

-  �Familien mit 2 Erziehungsberechtigten 
für ein Kind 
aus Familien mit einem Kind  � 52,70 €/Monat   
aus Familien mit zwei Kindern � 38,60 €/Monat 
aus Familien mit drei und mehr Kindern  �24,50 €/Monat

-  �Alleinerziehende 
für ein Kind 
aus Familien mit einem Kind  � 38,60 €/Monat 
aus Familien mit zwei Kindern  � 24,50 €/Monat 
aus Familien mit drei und mehr Kindern� 11,10 €/Monat

Die Gebühren werden von der Gemeindekasse im Abbu-
chungsverfahren erhoben und jeweils zu Beginn des Monats 
im Voraus abgebucht. Hierzu ist die Erteilung einer entspre-
chenden Abbuchungserklärung erforderlich.
Die Gebühren werden für 12 Monate im Jahr erhoben, 
auch in den Ferienzeiten und an schulfreien Tagen. Bei 
einem Besuch bis zu 2 Tagen wöchentlich ermäßigen sich 
die Gebühren auf 50 %, bei 1 Tag auf 25 %. Für Sozial-
passinhaber ermäßigen sich die Gebühren zudem um 50 %.
An beiden Schulen gibt es zudem an den Tagen Di., Mi. 
und Do. von 13.30 Uhr bis 14.15 Uhr einen Mittagstisch 
(an der Buchhaldenschule auch montags) sowie von 14.15 
Uhr bis 15.45 Uhr eine Hausaufgabenbetreuung bzw. ein 
betreutes freies Lernen (an der Buchhaldenschule ebenfalls 
montags). Für diese Angebote fallen separate Kosten/Ge-
bühren an.  
Falls Sie weitere Fragen haben sollten, auch zum Thema 
Mittagstisch und Hausaufgabenbetreuung sowie die Anmel-
dung hierzu, wenden Sie sich bitte (ab Schulbeginn, zu den 
oben genannten Betreuungszeiten) an:
Buchhaldenschule, Tel. 0163-8812535 (Verl. Grundschule), 
0163-8812537 (Hausaufgabenbetreuung); www.buchhalden-
schule.de, „Ganztagsbetreuung“
Schallenbergschule, Tel. 0152-05930901 (Verl. Grundschule); 
0152-23451866 (Hausaufgabenbetreuung)
Gemeinde Aidlingen, Herrn Beutler, Tel. 07034/12524

Bundestagswahl am 22.09.2013
In dieser Woche  werden in der Gemeinde Aidlingen die 
Wahlbenachrichtigungen für die Bundestagswahl am 22. 
September verteilt.
Auf der Wahlbenachrichtigung ist der jeweilige Wahlbezirk 
mit der Anschrift des Wahllokals vermerkt. Alle Wählerinnen 
und Wähler sollten diese Wahlbenachrichtigung zur Stimm-
abgabe ins Wahllokal mitbringen.
Wer Briefwahlunterlagen beantragen möchte, kann hierzu 
den Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
ausfüllen und diesen an das Bürgeramt frankiert zurück-
senden. Die Unterlagen können aber auch persönlich direkt 
beim Bürgeramt beantragt werden.
Weiter ist auch ein Antrag über das Internet möglich. Nähere 
Informationen hierzu  unter www.aidlingen.de.

Blumenwiesen 
Die Gemeindeverwaltung wird immer wieder darauf ange-
sprochen, dass in den angelegten Blumenwiesen Sträuße 
gepflückt werden. Diese Blumenwiesen wurden angelegt, 

damit sich unsere Einwohner daran erfreuen können und 
Hummeln und Bienen Nahrung finden.
Damit auch weiterhin alle viel Freude an dieser Blütenpracht 
haben, bitten wir hier keine Blumen zu pflücken.
Ihre Gemeindeverwaltung

Friedhof Aidlingen - Wegebauarbeiten
In der Zeit vom 09.09.2013 bis ca. 20.09.2013 werden auf 
dem Friedhof in Aidlingen Wegebauarbeiten durchgeführt.
Wir bitten die Friedhofsbesucher bei evtl. Behinderungen 
und Einschränkungen um Verständnis.

Kunst und Kultur in Aidlingen

Der Arbeitskreis Kunst und Kultur in Aidlingen
lädt zu einer besonderen Ausstellung ein:
Die Künstlergruppe „AUFBRUCH“ aus Leonberg, bestehend 
aus 6 Frauen, wurde 2004 bei der Eröffnung der Galerie 
Grußendorf gegründet. Seither organisieren die Künstlerin-
nen gemeinsame Ausstellungen und Events. Ihre kraftvollen 
Arbeiten sind vorwiegend abstrakt, obwohl auf den Bildern 
bestimmte Themen bearbeitet werden, die aber nur als Aus-
gangspunkte dienen. Für die Künstlerinnen steht das Ex-
periment im Vordergrund. Mit unterschiedlichen Materialien 
und Techniken werden ihre Bilder nicht zum Abbild, sondern 
gelangen durch Farbe und Komposition zu einem eigenen 
Ausdruck.

 

Die Bilder befinden sich im Treppenhaus 
(1., 2., 3. OG und im Sitzungssaal des Rathauses) 
Dauer der Ausstellung: 24. Juni – 16. September 2013 
während der Öffnungszeiten des Rathauses

Jugendreferat

Ortschaftsverwaltung Deufringen

Sprechstunde im Rathaus Deufringen
Die Sprechstunden im Rathaus Deufringen am Donnerstag, 
dem 29. August  und am Donnerstag, dem 05. September 
2013, entfallen.

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inter-
esse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.
196/2013 	 Schlittschuhe Gr. 37/38  � 07034/8080
197/2013 	 Schlittschuhe Gr. 39/40  � 07034/8080
219/2013 	� Schreibmaschine mechanisch  

Olympia Monica � 07056/966712
220/2013 	� Schreibmaschine elektrisch  

Olivetti Linea 101  � 07056/966712
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221/2013 	 Drucker HP Deskjet 3816  � 07056/966712
222/2013 	 Drucker HP Laserjet 5p  � 07056/966712
223/2013 	 Kinderreisebett  � 07056/966712
224/2013 	� Nähmaschine Privileg Super  

Automatic de luxe  � 07056/966712
225/2013 	 1 Computertisch aus Metall  � 07056/939963
226/2013 	� Puzzle / Spiele / Bücher für  

Kinder und Erwachsene  � 07034/8731
227/2013 	� Eckschreibtisch Buche Dekor  

� 07034/257093 oder 0172 7117472
228/2013 	� Wasserenthärtungsanlage Eckstein  

CD 140, defekt  � 07056/9264766
229/2013 	� Tiefkühltruhe Liebherr,  

2 Fächer � 07056/9264766
230/2013 	� "Readers Digest" Auswahlbücher  

(mehrere Kartons)    � 07034/62599
231/2013 	 2 Hüpfbälle  � 07034/8018
232/2013 	 1 Kinderreisebett  � 07034/8018
233/2013 	 1 Anrichte 1,20 m x 0,90m    � 07034/8018
234/2013 	 1 Kommode, 80 cm x 90 cm  � 07034/8018
235/2013 	 1 Kinderkoffer "Felix", rot  � 07034/8018
236/2013 	 1 Rollmatratze, 1,40 m x 2 m  � 07056/8420
237/2013 	� Röhrenfernseher „Philipps“ 36PW9525, 

Bildschirmdiagonale 92cm, Gewicht 80kg, 
Größe 92cm x 64cm x 60cm  � 07034/652196

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das an-
dernfalls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie 
uns unter 07034/1250 oder per E-Mail unter buergeramt@
aidlingen.de.  
Alle Artikel, die bis spätestens Montag 8.00 Uhr mitgeteilt 
werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag � 15.00 - 18.00 Uhr 
Samstag� 9.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen	

Landratsamt informiert

Der Landkreis Böblingen bildet aus:  
Ausbildungsbeginn 1. September 2014
Ausbildung zum/zur Vermessungstechniker/in
Das Landratsamt Böblingen – Amt für Vermessung und Flur-
neuordnung – bietet zum 
1. September 2014 zwei Ausbildungsplätze zum/zur Vermes-
sungstechniker/in an.
Als Vermessungstechniker/in führen Sie Liegenschafts- und 
Ingenieurevermessungen durch. Die Messergebnisse sind 
wichtige Ausgangsdaten für viele verschiedene Informations-
systeme in Verwaltung und Wirtschaft. Sie erstellen aus 
Geodaten Karten und Pläne an grafischen Arbeitsplätzen 
im Innendienst. Im Außendienst arbeiten Sie mit neuesten 
Messverfahren und modernen Messgeräten.
Wer diesen abwechslungsreichen Beruf ergreifen möchte, 
sollte mathematische Begabung und  technisches Verständ-
nis mitbringen. Darüber hinaus sollte der/die Vermessungs-
techniker/in Freude an der Teamarbeit haben, zuverlässig, 
genau und gewissenhaft sein. Für die Außendiensttätigkeit 
sollten Sie körperlich belastbar sein und gerne im Freien 
arbeiten. Der Realschulabschluss ist eine gute Voraussetzung 
für diesen vielseitigen Beruf.
Interessentinnen/Interessenten können sich bis zum 
15.10.2013 schriftlich beim Landratsamt Böblingen, Amt für 

Personal, Aus- und Fortbildung, Parkstraße 16, 71034 Böb-
lingen bewerben. Nähere Informationen zur Ausbildung erhal-
ten Sie im Internet unter www.landkreis-boeblingen.de oder 
www.lgl-bw.de. Bei Fragen können Sie sich auch gerne di-
rekt an den Ausbildungsbeauftragten der Vermessungstech-
niker/innen, Herrn Dreher, Tel.: 07031/663-5013 oder auch in 
elektronischer Form an f.dreher@lrabb.de wenden.

Ortsbücherei

Schulanfänger?
Ab der 1. Klasse dürfen Kinder einen eigenen Bücherei-
ausweis besitzen! Das wäre doch ein nettes Geschenk für 
die Schultüte? Der Ausweis kostet einmalig 2,- €, die Jah-
resgebühr entfällt für Kinder. Wenn Sie den Ausweis recht-
zeitig beantragen, machen wir ihn zum Schulstart fertig.

Schulen

Buchhalden-Grundschule Aidlingen

Am Montag, 09. September 2013, beginnt das neue Schul-
jahr. Um 8.45 Uhr treffen sich die neuen Zweit-, Dritt- und 
Viertklässler im Foyer der Schule. Die Klassen werden dort 
von ihren Klassenlehrer/innen abgeholt. Unterrichtsende 
für alle Klassen wird um 12.20 Uhr sein.

Am Dienstag, 10. September 2013, beginnt der Schultag 
ebenfalls zur 2. Stunde in der Schule, von wo aus alle 
Zweit-bis Viertklässler gemeinsam zum Schülergottesdienst, 
der um 9.00 Uhr beginnen wird, in die katholischeKirche 
gehen werden.
Am Mittwoch, 11. September 2013, beginnen unsere 
Erstklässler mit einem Schulanfängergottesdienst mit El-
tern, Geschwistern und Verwandten um 9.00 Uhr in der 
katholischen Kirche.
Die Aufnahmefeier in der Schule beginnt gegen 9.45 Uhr 
vor dem Eingang zum Foyer der Schule.

Die Busverbindungen von Lehenweiler nach Aidlingen 
und zurück sind in der ersten Woche wie folgt:

Montag, 09. September 2013:  
8.35 Uhr  ab Lehenweiler
12.25 Uhr  ab Buchhaldenschule

Dienstag, 10. September 2013:  
7.45 Uhr ab Lehenweiler 
12.25 Uhr ab Buchhaldenschule

Mittwoch, 11. September 2013: 
7.45 Uhr ab Lehenweiler 
12.25 Uhr ab Buchhaldenschule

Donnerstag, 12. September 2013
7.45 Uhr ab Lehenweiler
8.35 Uhr ab Lehenweiler
12.25 Uhr ab Buchhaldenschule

Donnerstagnahmittag 
13.45 Uhr ab Lehenweiler
15.40 Uhr ab Buchhaldenschule

Freitag, 13. September 2013 
7.45 Uhr ab Lehenweiler
8.35 Uhr ab Lehenweiler
12.25 Uhr ab Buchhaldenschule
Lay/Konrektorin



Aidlinger
NACHRICHTEN

Nummer 35
Mittwoch, 28. August 2013  9

Sonnenberg Werkrealschule
Die Sonnenbergschule sucht …

… für ihre Ganztagesbetreuung eine zuverlässige und kom-
petente Unterstützung. 
Ab September können Sie unser Sonnenbergteam einmal 
wöchentlich für 2 Schulstunden am Nachmittag verstärken. 
Ihre Aufgabe ist die Betreuung unserer Schüler beim selb-
storganisierten Lernen. Für Ihren Einsatz erhalten Sie eine 
Aufwandsentschädigung von 7 €/ 45 min. 
Über einen Anruf bzw. eine E-Mail würden wir uns sehr 
freuen. 
Tel.: 07034/ 4766 (während der Ferien nur Mi. 10 -11 Uhr) 
E-Mail:    sonnenberg-hwrs@aidlingen.schule.bwl.de

Für die Schüler der Sonnenberg-Werkrealschule Aidlingen 
beginnt das neue Schuljahr 
am Montag, 09. September 2013.
Alle Schüler und Schülerinnen treffen sich um 9.00 Uhr auf 
dem Schulhof.
Gemeinsam wollen wir das neue Schuljahr beginnen und 
dabei die frisch gebackenen 5.-Klässler begrüßen.
Dazu sind alle Eltern unserer Fünfer herzlich eingeladen.
Busabfahrtszeiten für Montag, 09. September 2013:
8.35 Uh ab Lehenweiler – Sonnenbergschule
8.40 Uhr ab Gechingen - Dachtel – Deufringen – 
Sonnenbergschule
11.35 Uhr ab Sonnenbergschule – Lehenweiler
Ein ökumenischer Gottesdienst zum Schulanfang findet statt. 
Termin mit Einladung wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Ruf/Rektor

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Mi und Do 10.00-12.00 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr, 15.00-17.00 Uhr
Sekretariat geschlossen!
Das vhs.Sekretariat in Aidlingen ist vom 13. August bis zum 
2. September geschlossen. Sie können sich zu allen vhs.
Kursen des neuen vhs.Programms online anmelden unter 
www.vhs-aktuell.de. Telefonische Anmeldungen nimmt in die-
ser Zeit der Kundenservice der vhs.Böblingen-Sindelfingen 
unter der Nummer 07031/6400-0 entgegen. Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag von 10.00-12.30 Uhr. 
Ab Dienstag, den 3.September erreichen Sie uns wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten. 
Pilates und Entspannung
343 11 385, Saskia Schicht, donnerstags, 20:00 - 21:30 
Uhr, ab 19. September, Deufringen, Schallenbergschule, 16 
Termine, 96,00€. 
Yoga
Yoga erhöht die Vitalität des Menschen, die Entspannung 
und die Konzentrationsfähigkeit. Durch die Beherrschung des 
Körpers können Seele und Geist ruhiger werden. Yoga sorgt 
für die Beweglichkeit des ganzen Körpers und für die Ge-
sundheit der Organe. 
325 11 310, Sonja Gerich, montags, 18:00 - 19:30 Uhr, ab 
23. September, Aidlingen, Sonnenbergschule, 12 Termine, 
72,00€. 
Hatha-Yoga 
325 11 312, Ljuba Weygand, montags, 20:00 - 21:30 Uhr, ab 
23. September, Aidlingen, Sonnenbergschule, 15 Termine, 
83,00€. 

Hatha-Yoga
325 11 452, Horst Weygand, donnerstags, 18:00 - 19:30 
Uhr, ab 19. September, Aidlingen, Sonnenberghalle, 16 Ter-
mine, 88,00€, AOK-Gutschein gültig. 
Gymnastik für Gesundheit und Fitness
Geboten wird eine Gymnastik mit und ohne Handgeräte 
(Seil, Stab, Ball, Reifen). Auch Kleingeräte wie Kasten, Bank 
oder ähnliches werden dazu verwendet. Ziel des Kurses ist 
die Kräftigung der gesamten Muskulatur und die Erhaltung 
der Beweglichkeit von Gelenken und Wirbelsäule unter kran-
kengymnastischen Gesichtspunkten. 
337 11 610, Für Frauen ab 50 Jahren, Lara Löffler, donners-
tags, 17:30 - 18:30 Uhr, ab 19. September, Deufringen, 
Schallenbergschule, 16 Termine, 67,00€. 
Rückenfit, Aufbautraining, Körperwahrnehmung
Durch statische und dynamische Gymnastikübungen wird die 
Beweglichkeit und Funktionsfähigkeit der Knochen, Musku-
latur und Gelenke erhalten und aufgebaut. Der Kurs richtet 
sich an Personen, die durch gezielte Gymnastik Rückenbe-
schwerden vorbeugen möchten. Entspannungsübungen run-
den dieses Programm ab.
341 11 310, Lara Löffler, dienstags, 8:00 - 9:00 Uhr, ab 24. 
September, Aidlingen, Sonnenberghalle, 16 Termine, 66,00€. 
341 11 315, Lara Löffler, dienstags, 9:00 - 10:00 Uhr, ab 24. 
September, Aidlingen, Sonnenberghalle, 16 Termine, 66,00€. 
Beckenbodengymnastik
Beckenbodengymnastik dient der Vorbeugung und Behe-
bung von Gebärmuttersenkung, der Harninkontinenz (unwill-
kürliches Wasserlassen) und zur bewussten Wahrnehmung 
des Beckenbodens, um diesen bei Auslösern wie Husten, 
Niesen, Joggen usw. gezielt einzusetzen. Dieser Kurs ist für 
Frauen jeden Alters auch zur Vorbeugung geeignet. 
336 11 310, Lara Löffler, dienstags, 10:00 - 11:00 Uhr, ab 24. 
September, Aidlingen, Sonnenberghalle, 16 Termine, 66,00€. 
Fitness und Body-Shaping
Nach einem Warm-Up folgt ein kurzes Herz-Kreislauftraining, 
jedoch ohne komplizierte Schrittfolgen. Anschließend folgen 
Kräftigungsübungen für die Problemzonen Bauch, Beine und 
Po sowie zusätzlich für Oberkörper und Rücken. 
351 11 410, Daria Stickel, mittwochs, 19:00 - 20:00 Uhr, ab 
25. September, Deufringen, Schallenbergschule, 16 Termi-
ne, 58,00€. 
Stepaerobic und Fatburner-Mix
Fatburning ist ein gelenkschonendes Ausdauertraining, bei 
dem durch einen kontinuierlichen Verlauf der Übungen der 
Stoffwechsel-Kreislauf angekurbelt wird. Dies verbessert die 
Leistungsfähigkeit der Muskulatur, formt den Körper und 
baut Stress ab bei gleichzeitigem Abbau des Körperfettan-
teils. Mit Hilfe eines Step-Bretts wird eine Choreografie ohne 
komplizierte Schrittfolgen einstudiert. 
355 11 310, für Fortgeschrittene, Daria Stickel, mittwochs, 
20:00 - 21:00 Uhr, ab 25. September, Deufringen, Schal-
lenbergschule, 16 Termine, 66,00€. 
Spiel und Gymnastik für Kinder mit ihren Eltern
Bewegungsspiele mit und ohne Musik, einfache Übungen an 
Gerätebahnen, Turnen mit verschiedenen Handgeräten sind 
einige der Aktivitäten dieses Kurses, die dem Bewegungs-
drang der Kinder entgegenkommen und so die Freude am 
Turnen wecken sollen.
359 11 320, für 2- bis 4-Jährige, Elke Pohl, donnerstags, 
16:15 - 17:30 Uhr, ab 10. Oktober, Aidlingen, Sonnenberg-
halle, 9 Termine, 53,00€ für 1 Elternteil + 1 Kind. 
Schlagfertigkeit
Unvorhergesehene Situationen rhetorisch meistern: Schlag-
fertig verhalten wir uns dann, wenn wir spontan reagieren. 
Doch geht es Ihnen oft auch so, dass Ihnen die passende 
Antwort einfällt, wenn der verbale Angriff schon lange vorbei 
ist? Ziel ist es, verhandlungsfähig zu bleiben, die richtigen 
Worte zu finden und in Belastungssituationen flüssig und 
treffend formulieren zu können. Dadurch gelingt es Ihnen 
auch, die jeweilige Situation zu entschärfen und Anerken-
nung und Respekt bei Ihrem Gegenüber zu erlangen.
533 11 365, Nicole Bader, Freitag, 10. und 24. Januar, je-
weils 18:30 - 21:00 Uhr, Aidlingen, vhs, 42,00€. 
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Landratsamt Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen / Soziales
Sozialer Dienst
Frau Roller, Tel. :07031/663-1279
E-Mail: k.roller@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe
zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege.
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwie-
rigkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Mutter-Kind-Programm
Ein Angebot für Alleinerziehende mit Kinder von 0-3 Jahren in 
Form von Wegweiserberatung, Gruppentreffen und Seminaren.
Ansprechpartnerin: Heike Wohlfeil, Tel. 07031/ 663-1289
E-Mail: h.wohlfeil@lrabb.de




